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Das Jahr begann im NaDu-Kinderhaus mit einer großen Veränderung für alle: Sylvia 
Nichterwitz hat sich nach langen Jahren pädagogischer Arbeit im Stadtteil Sahlkamp 
beruflich neu orientiert. Wir danken ihr auch noch einmal an dieser Stelle für ihr 
großes Engagement für das NaDu-Kinderhaus und den SPATS e.V. 
Seit Mai 2009 obliegt die Leitung des NaDu-Kinderhauses Julia Lepzien-Tebbeb. 
 
Dank der finanziellen Unterstützung durch Pirelli Re und den von der Landes-
hauptstadt Hannover bereit gestellten Mitteln hat Avan Azad im vergangenen Jahr 
konsequent im Bereich der Bildungs- und Integrationsarbeit für die Kinder und 
Eltern mit Migrationshintergrund aus dem Stadtteil Sahlkamp gearbeitet und in 
diesem Rahmen die Netzwerkarbeit mit der Grundschule Hägewiesen, den 
Mitarbeitern des Kommunalen Sozialdienstes sowie dem Heimverbund ausgebaut. 
Beratung, Begleitung, Übersetzungsarbeit und tatkräftige Unterstützung bei den 
unterschiedlichsten Problemlagen und Anforderungen prägten, neben der 
regelmäßigen pädagogischen Arbeit mit den Kindern, Avan Azads Arbeitsalltag. 
 
Der Fahrrad- und Spielgeräteverleih konnte in 2009 fortgeführt werden. Yuriy 
Serebryanyy repariert weiterhin zuverlässig alle Kinderfahrräder. Dank des 
JobCenters können wir Yuri auch in 2010 weiter beschäftigen und den Kindern einen 
ausgewählten Spielgeräteverleih anbieten. 
 
Für den Werkstattbereich, der wieder von Vitali Goldin mit viel Engagement geleitet 
wurde, gab es im Herbst und Winter das Vogelhausbauprojekt. Es wurden insgesamt 
25 Futterhäuschen von den Kindern im NaDu-Kinderhaus mit Unterstützung der 
Stadtteilstiftung Sahlkamp/Vahrenheide gebaut. 
 
Die Lerngruppen für Kindern und Eltern, die über die Evangelische 
Familienbildungsstätte finanziert werden, waren zeitweise überfüllt. Katrin Koepke 
nimmt diese Aufgabe seit April 2009 nicht mehr wahr. Ihre Aufgabe wird von Annabell 
Buchweitz fortgeführt. Die Nutzung jeglicher Lern- und Hausaufgabenunterstützung ist 
ein so großes Thema, dass manche Kinder sich kaum noch Zeit nehmen, zu spielen 
und an den anderen Angeboten des Hauses teilzunehmen. 
 
Als Mitglied im Verein Internationaler Stadtteilgarten Sahlkamp e.V. hat das NaDu-
Kinderhaus mit Eltern und Kindern eine Parzelle auf der Tiefgarage neben dem 
Kinderhaus bewirtschaftet und dabei eine gute Ernte eingebracht. 
 
Erlebnispädagogische Jungenarbeit und die Mädchengruppenarbeit haben in 
diesem Jahr jeweils einen langen Nachmittagsbereich in Anspruch genommen. Es 
finden weiter beide Angebote in zwei nach Alter differenzierten Gruppen statt. Äußerst 
engagiert, mit viel Kreativität und pädagogischem Fachwissen haben Cesur Cildir vom 
Heimverbund (Kooperationspartner vom NaDu-Kinderhaus), in Zusammenarbeit mit 



Avan Azad, und die Kollegin Annabell Buchweitz, in Zusammenarbeit mit der 
Praktikantin Sonja Döring, die Gruppenveranstaltungen, Ausflüge, Schlafpartys und 
Geburtstagsfeiern organisiert und durchgeführt. Ohne die Kooperation mit dem 
Heimverbund, die Unterstützung durch den Kommunalen Sozialdienst, wäre das 
Angebot der Jungengruppe nicht möglich gewesen. 
Das diesjährige Highlight für die großen Mädchen war die Teilnahme an einem 
sechswöchigen Selbstverteidigungskurs, gesponsert von der Walter-Nebel-Stiftung. 
Aber auch die Jungen konnten sich über eine mehrtägige Freizeit freuen, die von der 
Stadtteilstiftung Sahlkamp / Vahrenheide finanziert worden ist.. 
 
Der Mittelpunkt des NaDu-Kinderhauses wurde auch in 2009 vom Mittagstisch 
gebildet. Es wurden 3082 Essen verkauft. Hier ist der Dreh- und Angelpunkt für die 
anderen Hausaktivitäten. Luba Kolisnyk hat wieder vollsten Einsatz gezeigt und betreut 
jetzt auch die Kinder, die den Kinderkiosk zweimal in der Woche im NaDu anbieten. 
Dank der Unterstützung durch die Walter Nebel Stiftung, der Wilhelm-Hirte-Stiftung und 
der Langeschen Stiftung, den Zuwendungen von Bußgeldern durch das Amtsgericht 
Hannover, den Spenden durch die befreundeten Kirchengemeinden, der 
Sachmittelunterstützung durch den Bezirksrat Bothfeld-Vahrenheide sowie den treuen 
privaten Spenderinnen und Spendern konnte in 2009 für den reibungslosen Ablauf des 
Mittagstisches gesorgt werden. Wir freuen uns sehr, dass die Walter-Nebel-Stiftung 
auch in 2010 die Grundfinanzierung sicher stellt . So werden wir mit Hilfe treuer und 
möglicher neuer Unterstützerinnen und Unterstützer, den Mittagstisch bis auf weiteres 
anbieten können. 
 
Auch in diesem Jahr haben wir treu unserer Haustradition mit vielen Kooperations-
partnern und den anderen Einrichtungen des SPATS e.V. zusammen gearbeitet.  
So konnten wir unseren Kindern im Frühjahr die Teilnahme an einem mehrwöchigen 
Trommelkurs auf dem Stadtteilbauernhof ermöglichen. In den Sommer- und 
Herbstferien haben wir dann gemeinsam mit dem Stadtteilbauernhof und dem Mercure 
Hotel Mitte einen Kochkurs für die Kinder durchgeführt. Als Generalprobe haben die 
Teilnehmer für ihre Eltern ein Sechsgängemenü gekocht und fachgerecht serviert, um 
dann als Höhepunkt noch einmal für einen Teil der Sponsoren unserer Einrichtungen 
das Gleiche zu tun. Dieses Ereignis wurde musikalisch von MayBeBop untermalt. 
 
In Kooperation mit dem Hort Häwi-Kids des Vereins zur Förderung der Kinder- und 
Jugendarbeit im Stadtteil Sahlkamp e.V. wurde das Projekt Gewaltfrei in die Zukunft 
durchgeführt. Den Abschluss dieses gelungenen Projektes bildete die Aufführung des 
selbst entwickelten Theaterstücks am Weltkindertag. 
 
Im Herbst haben wir in Kooperation mit dem Agenda 21-Büro eine Malaktion zum 
Thema Regenwald mit dem Künstler Michael Arantes-Müller durchgeführt. Zur 
Vorbereitung gab es dazu eine Themenwoche im NaDu-Kinderhaus. Die so 
entstandenen Kunstwerke waren in der GS Hägewiesen zu bewundern und es ist 
geplant, sie auch noch im Rathaus auszustellen. 
 
FUN – so heißt das Programm - und meint Familie und Nachbarschaft - war ein 
besonders begehrtes Angebot in 2009. Acht Familien haben sich achtmal getroffen und 
nach einer festgelegten, einzuhaltenden Programmstruktur miteinander gegessen, 
gespielt, positiv verstärkend Kommuniziert und Zeit miteinander verbracht. Vorbereitet 
und durchgeführt wurde das Programm von einer Mitarbeiterin der Evangelischen 
Familienbildungsstätte und unserem Mitarbeiter Avan Azad. 
 



Einige Male in diesem Jahr konnten die Frauen beim Treffen zum „Internationalen 
FrauenClub Sahlkamp“ im NaDu-Kinderhaus Tanzen und Spiel und Spaß miteinander 
haben, was immer hervorragend von Soheila Mosthagh vorbereitet und durchgeführt 
wurde. Dieses Angebot wird in 2010 in Kooperation mit dem Jugendzentrum Sahlkamp 
stattfinden. Das von Avan organisierte Männer –Café erfreut sich weiterhin großer 
Beliebtheit. 
 
Und dann kam noch die Weihnachtszeit. Und wie schon im letzten Jahr wurden wir 
auch in diesem Jahr vom Direktor des Mercure Hotels Hannover Mitte, Herrn Ulrich 
Heim, mit einem weihnachtlichen Nachmittag in seinem Haus beschenkt . Mit Kindern 
und Eltern aus dem Sahlkamp erlebten wir einen sehr schönen Nachmittag.  
 
Die Personal-, Betriebs und Sachkosten für das NaDu-Kinderhaus liegen in 2009 bei – 
gerundet – 196.000,00 Euro. 
 
 
 
 
Es grüßt Sie und Euch herzlich 
 
 
 


